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Arbeitsschutz – Merkblatt    
Arbeiten im Homeoffice
 Gefährdungen
· Durch Stolpern, Stürzen, Schneiden oder Quetschen können Prellungen, Verstauchungen, 
   Brüche oder äußere und innere Verletzungen auftreten.
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Gefahr durch elektrischen Schlag und Kurzschluss, z.B. durch defekte elektrische Leitungen,                           PCs und Elektrogeräte.

· Gesundheitliche Belastung durch zu hohe oder niedrige Temperaturen, ungenügendes Lüften, im Durchzug sitzen, nicht Einhalten von Pausen.

· Rückenbeschwerden, Verspannungen der Nackenmuskulatur und Kopfschmerzen durch unergonomische Anordnung von PC, Maus, Telefon und anderen Arbeitsmitteln.

· Bei Brand im Gebäude und im Homeoffice sind Rauchvergiftungen und Verbrennungen möglich.

· Psychische Belastung durch Stress und Termindruck.
Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln

· Beim Arbeiten im Homeoffice gelten die gleichen Arbeitsschutzbestimmungen wie im Betrieb. 

· [image: image3.emf]Bei Arbeitsbeginn immer eine Sichtkontrolle auf augenscheinliche Mängel am PC, an Elektroanschlussleitungen, an anderen benötigten Elektrogeräten sowie im gesamten Homeofficebereich durchführen. 
· Nicht mit mangelhaften Geräten und Anschlussleitungen arbeiten und keine selbstständigen Reparaturarbeiten an diesen durchführen. Reparaturarbeiten nur durch Fachkräfte durchführen lassen.  
· Beim Umgang mit benötigten Elektrogeräten sind die Bedienungsanleitungen der Hersteller zu beachten.

· [image: image4.emf]Darauf achten, dass auf dem Fußboden keine behindernden und gefährdenden Materialien und Gegenstände liegen, die Stolperstellen bilden.

· Möglichst nicht rückwärts gehen. 
· Der Fußboden muss eben und rutschhemmend sein und darf keine Vertiefungen aufweisen.

· Festansitzendes Schuhwerk mit flachen Absätzen und rutschhemmenden Sohlen sowie geeignete Arbeitskleidung tragen.

· Beim selbständigen Einrichten des Homeoffice ist folgendes zu beachten:

· Der Arbeitsplatz muss mindestens 8 m² betragen.
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Die Größe des Bildschirmes muss mindestens 19 Zoll betragen.

· Der Sehabstand zum Bildschirm  zwischen 50 cm bis 65 cm ist einzuhalten.

· Nur flache oder wenig geneigte Tastaturen benutzen, die positiv beschriftet sind.

· Ein Mousepad ist zu benutzen und Mäuse müssen der Handgröße angepasst sein.

· Der Arbeitstisch muss eine ausreichende Arbeitsfläche von 1,60 m x 0,80 m aufweisen.

· Ein ausreichend freier Beinraum von mindestens 85 cm muss vorhanden sein und darf nicht durch Rechner oder andere Gegenstände verstellt werden.

· [image: image6.emf]Um Verspannungen zu vermeiden darf die oberste Zeile am Bildschirm nicht über Augenhöhe liegen.

· Der Bürostuhl muss sicherheitstechnisch und ergonomisch einwandfrei sein. Er sollte dreh- und höhenverstellbar sein und eine neigbare Rückenlehne aufweisen.

· [image: image7.emf]Am Schreibtisch muss eine Bewegungsfläche von mindestens 1,50 m  und mit einer Mindesttiefe- und Breite von 1,00 m vorhanden sein. Der Zugang zum Schreibtisch muss mindestens 60 cm beragen.

· Der Bildschirm sollte nicht direkt vor einem Fenster stehen oder das Fenster sich im Rücken befinden, um Blendungen, Reflexionen und Spiegelungen zu vermeiden.

· Ständige Bildschirmarbeiten sollten durch andere Tätigkeiten oder Pausen wiederholt unterbrochen werden.

· Nach Beendigung der Arbeiten im Homeoffice eine Pause von 11 Stunden einhalten.  

· Sitzpositionen ab und zu wechseln und wenn möglich auch im Stehen arbeiten.

· Das Homeoffice ist öfters zu belüften, dabei nicht im Durchzug sitzen. 

· Ereignet sich ein Unfall während der Arbeit im Homeoffice oder auf dem kürzesten Weg von und zum Betrieb, ist dieser sofort telefonisch beim Vorgesetzten zu melden und im Verbandbuch eintragen zu lassen. 

· Bei einem schweren Unfall den Notarzt Tel. 112 anrufen.
· Einfache Verletzungen mit Hilfe von Erste-Hilfe-Material versorgen, dieses auch im Verbandbuch eintragen lassen und wenn notwendig, einen Durchgangsarzt kontaktieren.
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